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Herrn Ministerpräsident
Winfried Kretschmann

Landesregierung Baden Württemberg

Richard-Wagner-Straße 15

70174  S t u t t g a r t                                                                    6. Dezember 2013

E i l a n t r a g

Aufhebung der Zwangsräumung der Geschwister Irmgard und Josef Nusser
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Kretschmann,

unser Bundesverband „Förderung von Transparenz und Gerechtigkeit in der Rechtspflege e.V.“ (FTGR), deren Vorsitzende ich bin, hat sich am 13. November 2013 mit dem Ziel umgegründet, Justizgeschädigte zu unterstützen, denen durch Justizwillkür jeglicher Schaden entstanden ist. Wir setzen uns auch gegen Zwangspsychiatrisierung und Psychiatriemissbrauch ein, insbesondere dann, wenn dies politisch motiviert ist. Nun hat sich die Bürgerinitiative- Prozessbeobachter aus Ravensburg wegen der Zwangsräumung der Geschwister Nusser an uns gewandt, damit diese am 11. Dezember noch rechtzeitig abgewendet werden kann. In unseren Vorstand wurde am 13. November Frau Emilie Schlösser für Baden Württemberg gewählt, die sich ebenfalls für die Belange der Geschwister Nusser einsetzen wird.
Unsere Forderung an Sie als Ministerpräsident und Landesvater von Baden Württemberg ist, entsprechende Maßnahmen zu treffen, dass die anberaumte Zwangsräumung am Mittwoch, den 11. Dezember um 9.15 Uhr wieder aufgehoben wird. Eine solche Zwangsräumung der Geschwister Nusser (77 Jahre und 79 Jahre) noch vor Weihnachten wäre eine unmenschliche Handlung des Ravensburger Gerichtes, was wir uns nicht wirklich vorstellen können, dass ein Richter dies vollziehen wird, zumal der Fall der „Geschwister Nusser“ zur unendlichen Geschichte geworden ist, die so langsam in einer Tragödie zu enden scheint.
Durch die Zwangsräumung der Geschwister Nusser ist zwar der juristische Akt des Gerichtes vollzogen, nicht jedoch für die Bürgerinitiative Prozessbeobachter das Problem der Zwangsenteignung dieser Familie gelöst. Wir schlagen Ihnen daher vor, dass Sie mit uns und den Betroffenen ein diesbezügliches Gespräch führen, damit wir Ihnen einen Lösungsvorschlag unterbreiten können. Entsprechende Terminvorschläge von Ihnen Anfang des Jahres 2014 würden wir daher gerne mit den Organisatoren abstimmen. Bitte nehmen Sie daher mit uns Kontakt auf, damit wir Ihnen so schnell als möglich eine Rückmeldung geben können.
Ihrer Rückäußerung sehen wir mit großem Interesse entgegen und wünschen Ihrem Ministerium ein schönes Weihnachtsfest und viel Erfolg für das Neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

gez.                                                                                gez.
Karin Hurrle                                                                   Emilie Schlösser
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